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Bundeshauptversammlung  06.04.2019                                                                                     
Beschlüsse Sportbetrieb 

Anträge Sportbetrieb 

 

C1 Antragssteller:  Kommission Leistungssport Hallenradsport  

Änderung der Durchführungsbestimmungen Radball/Radpolo in folgenden Punkten: 

  Änderung von 1.1.2.2 (3) (Besetzung 2. BL Radpolo) 

  Neuschaffung von 4.2 (4) (Erweiterung Pflichten des Ausrichters) 
 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C2 Antragssteller:  Kommission Leistungssport Hallenradsport  

Änderung der Durchführungsbestimmungen Radball/Radpolo Kunstradsport in folgenden 

Punkten: 

 · 1.1.3, 1.2.3 Streichung der Disziplinen 4er Einradsport Elite Frauen bzw. 
4er Einradsport Juniorinnen 

 · 2.3 Ermächtigung zur Abweichung in der Generalausschreibung 

 · 2.5 Ermächtigung zur Regelung der Startgemeinschaften in der 
Generalausschreibung 

 · 3.2 Neuregelung der Mannschaftsmeldungen; bisherige Nr. 3.2 und 3.3 werden 3.3 und 3.4 

 · 7 Bestimmung des Inkrafttretens 
 

Punkte 1.1.3, 1.2.3 werden von der Komm. Halle zurückgezogen  

 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C3 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Änderung der Sportordnung in folgenden Punkten: 

 2 Überarbeitung der Definition der Kategorien 

 4.2.3 (7) Abmeldung von Veranstaltungen  

 4.4.2 (3) Zuordnung nat./UCI-Kalender; Startverbote aufgehoben 

 4.4.5(1) Startverbote bei LVM nur in der gleichen Disziplin möglich 

 4.6 Neugestaltung der Regelungen zu minimalen Preisgeldern (begrenzt auf Lizenzfahrer) 

 5.2.2 (11) Tageslizenzler nicht in RG/LV-Teams/Nationalmannschaft 

 6.5.1  Bestellung Antidoping-Kontrollarzt bei DM gestrichen (Zuständigkeit) 

 Anhang A – reduzierte Strafe bei Doppelmeldung/Doppelstart Nachwuchs 

 Weiterhin redaktionelle Änderungen in Ziffer 4.4.2 
 
 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 
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C4 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Änderung der WB MTB in folgenden Punkten: 

 1.2.1, 3.2.1, 13 & 14: Einführung der Disziplinen Pump Track und Alpin (Anpassung an das 
UCI-Reglement) 

 5.1. Aufhebung der maximalen Nenngeldhöhe in Hobbyrennen 

 5.2 & 19 Löschung der Regelungen für minimale Preisgelder 

 8.6., 10.4 & 11.4: einheitliche Nutzung des Begriffs Full-Face- / Integralhelm) 

 Weiterhin redaktionelle Änderung in 10.8 
 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C5 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Änderung der Wettkampfbestimmung für den Bahnradsport in den Ziffern 

 4.2.2 Einführung Nenngeld auf der Bahn  

 4.3.1 (3) Startberechtigung beider U19 m/w-Jahrgänge in der Elite/U23 > Anpassung an WB 
Straße + Möglichkeit besteht auch bei UCI-Rennen 

 7.2.2 Einführung Deutscher Rekord 4er-Mannschaft U17 weiblich 

  Anpassungen Reglement Derny- und Steherrennen (inkl. Einführung   Altersgrenze 65 
Jahre für Schrittmacher) 

  Anpassungen bei Neutralisation aufgrund Sturz/Defekt in diversen Disziplinen 

 Anpassungen bei Missgeschick/Neustart in diversen Disziplinen 

 Anpassung Regelung Schwämme beim Team-Sprint 

 Anhang B: Streichung Preisgeld-Schemen. Es gilt die generelle Regelung der SpO 
 

Anpassungen an das UCI-Reglement: 

1.3.2 (13); 1.3.3. (2) c); 3.1.4 (4); 3.1.5 (4); 3.1.6 (4); 3.2.7 (4); 3.4.4 (2); 3.4.5 (1) + (2); 3.4.6 

(3) + (4) + (5); 3.5.2 (4); 3.5.2 (5); 3.10.3. (2); 3.10.5; 3.13.3 (9); 3.14.4 (4) 

redaktionelle Änderungen:  

1.3.1 (4); 3.1.6 (6); 3 (2); 3.2.2 (1); 3.2.4 (3); 3.3.3 (1), 3.4.6 (1); 3.10.4 (3); 3.11.2; 3.11.2 (7); 

3.12.2; 3.12.4 (6); 3.16; 3.13.5 (1); 5.4. (1); 6.1. (3); 7.2 (1); Anhang A 2 

 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C 6 Antragsteller: Kommission Leistungssport Rennsport 

Einführung einer Deutsche Meisterschaften Bahn Madison U15 männlich, weiblich 

 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 
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C 7 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Änderung der WB Cyclo-cross in folgenden Punkten 

 1.2.1 Punkt 5 in Punkt 4 eingearbeitet (redaktionell) 

 1.2.5 (3) neuer Regelung zum Einsatz von MTB Rädern  

 1.3 Renndauer der Frauen an UCI Regelung angepasst 

 1.5 und 1.7 Entfernung alter Hinweis auf 2014/15 

 1.6 wurde nach der Streichung BHV 03/2015 entfernt 

 1.7 in 1.6 geändert 

 2.2 Ersetzung von Faxgerät durch Internetanschluss 

 3.4 Anpassung an UCI Reglement 

 3.5  Entfernung von Regelungen von UCI Rennen (s. dazu UCI-Regl.) 

 5.2 Aktualisierung der Regeln zur Ergebnisübermittlung (redaktionell) 

 5.4 Anpassung an realistische Funktionsstruktur 

 6 Anpassung an UCI Reglement 

 Anhang B: Streichung (wird zukünftig in der SpO geregelt) 

 Anhang C: Umbenennung in Anhang B 

 Umbenennung von Querfeldein in Cyclo-cross 
 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C 8 Antragsteller: Kommission Leistungssport Rennsport 

Einführung einer Deutsche Meisterschaften Cyclo-Cross Juniorinnen 

Begründung:  Die UCI hat ab 2020 in der Disziplin Cyclo-Cross die Altersklasse 

Juniorinnen in das WM Programm aufgenommen. Die Einführung als separate DM Klasse ist 

dadurch notwendig geworden.  

 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

 

C 9 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Änderung der WB Straße in folgenden Punkten 

 2.1.3 (7) Streichung Attest 60+, Dopplung mit SpO 5.2.1 (8) 

 2.5.1 (2) Streichung Empfehlung Gebühr sperrfreier Wechsel, diese Gebühr wird von den LV 
nach eigenem Ermessen erhoben, eine Empfehlung ist nicht nötig 

 6.7  Zulässige Starterzahlen, Anpassung an das UCI-Reglement 

 7.5.1 (1) Radbeherrschung – Hand muss Lenker umfassen – Änderung sicherheitsrelevanter 
Passagen nach Feedback aus der Saison 2018 

 Redaktionelle Änderungen in verschiedenen Punkten der WB 

 Leistungsklassenreform (HA 2018) 
 

=> Antrag wurde einstimmig angenommen 
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C10 . Antragssteller:  BDR-Präsidium 

Antrag auf Einführung eines Einheitstransponders ab dem 01.01.2020  

Die BHV wird gebeten, die technische Kommission des BDR zu beauftragen, die technischen 
Voraussetzungen für die Einführung eines Einheitstransponders/ -system ab dem 01.01.2020 
zu prüfen und das erarbeitete Konzept dem Hauptausschuss bis zum 01.09.2019 im 
Umlaufverfahren zur Entscheidung vorzulegen.  

Änderung der Zeitschiene, Konzepterstellung bis zum Verbandsrat 2019 (Ende Nov.) 

Vorstellung im HA 2020 und Einführung ab 1.1.2021 

 

=> Antrag wurde mehrheitlich angenommen (7 Gegenstimmen) 

 

 

C11 Antragsteller:  Kommission Leistungssport Rennsport 

Einführung einer WB eBike 

 

=> Antrag wurde mehrheitlich angenommen (14 Gegenstimmen) 

 

 

C12 Antragsteller:  Kommission Sportentwicklung 

Einführung einer WB BMX Freestyle 

Erarbeitung einer neuen WB BMX Freestyle bis 1.1.2020, Bis dahin wird das übersetzte 

UCI Reglement veröffentlicht 

 

=> Antrag wurde einstimmig abgelehnt  

 

 

13 Antragsteller:  Landesverband Schleswig-Holstein 

(Wieder-)Einführung der Deutschen Meisterschaft Cross der Sen4 

6 (2): Kategorien männlich 

- Masters 4  

 

=> Antrag wurde mehrheitlich angenommen (20 Gegenstimmen) 
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C14 Antragsteller:  Landesverband Schleswig-Holstein 

Startrecht für Masters Frauen bei Deutschen Meisterschaften. Sollte es unter dem 
Reglement der UCI nicht möglich sein, wenigstens ein Startrecht bei der DM, ohne gesonderte 
Wertung. 
 

=> Antrag kann nicht abgestimmt werden, da es durch das UCI Reglement 

verpflichtend geregelt wird 

 

 

C15 Antragsteller:  Landesverband Baden 

Löschung der Regelungen zu maximal möglichen Nenngeldern 

Die Jahreshauptversammlung möge wie folgt beschließen:  
Absatz 5.1(3) der Wettkampfbedingungen MTB soll wie folgt neu gefasst sein: „Die Höhe der 
Nenngelder muss angemessen sein; sie muss in den Ausschreibungen angegeben werden“. 
Über die Angemessenheit der Nenngelder entscheidet der Landesverband (bei 
Veranstaltungen des LV-Kalenders) bzw. der BDR (bei Veranstaltungen des nationalen 
Kalenders).  
Die entsprechenden Paragrafen in den WB Straße (§3.3.5), WB Querfeldein (§1.5) und WB 

Bahn (§4.2 sollen entsprechend mit geändert werden.  

 
 

=> Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (5 Befürwortungen)  

 
 
C16 Antragsteller:  Landesverband Bayern  
  

Einführung eines Transponderzeitmesssystems für die Rennsportdisziplinen ab der 

Altersklasse U15 

 
Die Bundeshauptversammlung soll beschließen:  
Der Bund Deutscher Radfahrer nimmt mit der technischen Kommission den 
Einführungsprozess für ein bundesweites Transponderzeitmesssystem für die 
Rennsportdisziplinen ab der Altersklasse U15 wieder auf. Es soll für alle Sportlerinnen und 
Sportler mit der Lizenz ein personalisierter Transponder ausgegeben werden. Der 
Transponder soll von den Lizenznehmern bezahlt werden.  
 

=> LV Bayern zieht den Antrag zurück 

 
 

C17 Antragsteller:  Landesverband Bayern  
 

Mindestgewicht von MTB Rädern von 9kg bis Altersklasse U17   

 

=> Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (101 Befürwortungen)  
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C18 Antragsteller:  Landesverband Bayern  
 

Einführung der Reglementierung der Felgenhöhe im Straßenradsport von maximal 50 
mm der AK U13 bis einschließlich U17  
 
 

=> Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (103 Befürwortungen)  

 

 

C19 Antragsteller:  Landesverband Schleswig-Holstein  
 
zeitnahe Einführung einer Elektronischer Wertungskarten RTF/CTF 
 

Empfehlung der Antragskommission: Antrag wird an die Breitensportkonferenz 

delegiert 

 

=> Empfehlung wurde einstimmig angenommen 

 

 

C20 Antragsteller:  PSV Forst  
 
Änderung der WB Bahn, Art. 3.8.1 – Besitz eines Motorradführerscheins um eine 
Schrittmacherlizenz für den Stehersport zu bekommen 
 
Der PSV Forst stellt den Antrag, in der WB Bahn im Punkt 3.8.1 (3) den Passus „Besitz eines 
Motorradführerscheins“ ersatzlos zu streichen.  
 

=> LV Brandenburg zieht den Antrag zurück 

 

 

Dringlichkeitsantrag: 

Antrag auf Neufassung der WB Trial 

=> Feststellung der Dringlichkeit: Dringlichkeit wurde mehrheitlich bestätigt (16 

Gegenstimmen) 

=> Antrag wird an den HA delegiert, um die WB Trial im Umlaufverfahren zu 

beschließen 

=> Antrag wurde mehrheitlich angenommen (2 Gegenstimmen) 

 

 

 


